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Thema: Günstig von A nach B – Wir verraten Ihnen, wie’s richtig geht 
  
Beitrag:  1:58 Minuten 
 

Anmoderationsvorschlag: Tag der Arbeit, Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam – für einen Kurztrip 
oder eine Städtereise sind die anstehenden langen Wochenenden und Brückentage optimal. Allerdings 
kann so ein Ausflug auch ganz schön teuer werden. Besonders die Fahrt kann ziemlich reinhauen. Es 
geht aber auch anders: Um Ihrem Ziel näher zu kommen, ohne dabei unnötig Geld auszugeben, 
müssen Sie nur ein paar kleine Tricks auf Lager haben. Welche das sind, verrät uns jetzt unser (Name 
des Radiosenders)-Reiseexperte Oliver Heinze. 
 
Sprecher: Bus, Bahn oder Flieger – mit welchem Verkehrsmittel man am günstigsten fährt, lässt 
sich so pauschal gar nicht sagen. Deshalb ist es immer sinnvoll, die Angebote zu vergleichen. 
Zugfahren zum Beispiel kann  richtig günstig sein. Gerade auch für Familien. 
 
O-Ton 1 (Jule Ebbing, 0:13 Min.): „Am besten fährt man mit Kindern mit der Bahn. Das kann ich da 
nur empfehlen. Weil, die wenigsten wissen, dass Kinder bis einschließlich 14 Jahren kostenlos mit 
ihren Eltern oder Großeltern fahren. Man muss sie nur bei der Buchung mit angeben.“ 
 
Sprecher: Sagt Jule Ebbing von Deutschlands führendem Verkehrsmittel-Vergleichsportal 
fromAtoB. Generell für Bahnreisen gilt: 
 
O-Ton 2 (Jule Ebbing, 0:13 Min.): „Auf jeden Fall sollte man immer so früh wie möglich buchen. Wenn 
Sie wissen, wann Sie fahren wollen, dann sollten Sie auf gar keinen Fall zögern. Es gibt nämlich immer 
nur eine bestimmte Anzahl an sogenannten Aktions-Tickets. Und die sind dann natürlich relativ schnell 
ausgebucht, gerade für die beliebten Strecken.“ 
 
Sprecher: Und es geht noch günstiger. 
 
O-Ton 3 (Jule Ebbing, 0:05 Min.): „Wenn Sie sich genau auf einen Zug festlegen können, dann 
machen Sie das am besten auch. Dann können Sie nämlich ein Sparpreis-Ticket buchen.“ 
 
Sprecher: Sind die schon vergriffen, schauen Sie doch einfach mal an anderen Tagen oder zu 
weniger beliebten Uhrzeiten, also entweder besonders früh oder besonders spät. Denn: 
 
O-Ton 4 (Jule Ebbing, 0:13 Min.): „Die meisten reisen zwischen 9 und 20 Uhr. Und, wenn man 
kurzfristig noch Schnäppchen machen möchte, dann macht es auch Sinn, wenn man beim Reisetag ein 
bisschen flexibel ist. Also, wenn man zum Beispiel unter der Woche reisen kann anstatt am 
Wochenende oder an Feiertagen.“ 
 
Sprecher: Wer weniger flexibel ist, sollte unbedingt auch einen Blick in die erste Klasse werfen. 
 
O-Ton 5 (Jule Ebbing, 0:18 Min.): „Der erste Klasse Sparpreis ist manchmal nur ein paar Euro teurer 
als der zweite Klasse Sparpreis. Und da ist der Sitzplatz sogar inklusive.“ 
 
Sprecher: Und es gibt noch eine Möglichkeit, für wenig Geld mit dem Zug zu fahren. 
 
O-Ton 6 (Jule Ebbing, 0:24 Min.): „Das klingt vielleicht ein bisschen absurd, aber für eine Reise 
innerhalb Deutschlands sollte man vielleicht auch mal bei einem Anbieter außerhalb Deutschlands 
gucken. Das kann man zum Beispiel über fromAtoB.de. Da schaut man für eine Reise von München 
nach Hamburg zum Beispiel nach einer Reise von Wien nach Hamburg, bei der man eventuell in 
München zusteigen kann und findet bei der Österreichischen Bahn vielleicht ein Schnäppchen, was es 
bei der Deutschen Bahn nicht gibt.“ 
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Abmoderationsvorschlag: Wohin Ihr nächster Kurztrip auch gehen soll: Je früher Sie sich also 
entscheiden, um so leichter können Sie Geld einsparen. Und Vergleichen hilft natürlich auch. Auf 
fromAtoB.de können Sie sich nach Ihren eigenen Kriterien die besten Verbindungen anzeigen lassen 
und auch buchen. 
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Thema: Günstig von A nach B – Wir verraten Ihnen, wie’s richtig geht 
  
Interview:  2:31 Minuten 
 

Anmoderationsvorschlag: Tag der Arbeit, Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam – für einen 
Kurztrip oder eine Städtereise sind die anstehenden langen Wochenenden und Brückentage 
optimal. Allerdings kann so ein Ausflug auch ganz schön teuer werden. Besonders die Fahrt kann 
ziemlich reinhauen. Es geht aber auch anders: Um Ihrem Ziel näher zu kommen, ohne dabei 
unnötig Geld auszugeben, müssen Sie nur ein paar kleine Tricks auf Lager haben. Welche das 
sind, verrät Reise-Expertin Jule Ebbing von Deutschlands führendem Verkehrsmittel-
Vergleichsportal fromAtoB, hallo! 
 
Begrüßung: „Hallo!“ 
  

1. Frau Ebbing, Bus, Bahn oder Flieger – wie kommt man denn nun am 
günstigsten ans Ziel? 
 

O-Ton 1 (Jule Ebbing, 0:21 Min.): „So pauschal kann man das leider gar nicht sagen. Da spielen 
ganz, ganz viele Faktoren eine Rolle. Aber wir haben auf jeden Fall festgestellt, dass ein Vergleich 
immer sinnvoll ist. Oftmals kommen da sogar Überraschungen bei heraus und Optionen, die man 
vorher gar nicht so wirklich bedacht hat. Die größte Streckenabdeckung bei den öffentlichen 
Verkehrsmitteln hat natürlich immer noch die Deutsche Bahn. Aber das muss nicht immer die 
teuerste Option sein.“ 
 

2. Wie findet man denn bei der Bahn die richtig guten Schnäppchen?  
 

O-Ton 2 (Jule Ebbing, 0:31 Min.): „Auf jeden Fall sollte man immer so früh wie möglich buchen. 
Wenn Sie wissen, wann Sie fahren wollen, dann sollten Sie auf gar keinen Fall zögern. Es gibt 
nämlich immer nur eine bestimmte Anzahl an sogenannten Aktions-Tickets. Das heißt, pro Zug 
werden immer nur eine bestimme Anzahl dieser Tickets ausgegeben und die sind dann natürlich 
relativ schnell ausgebucht, gerade für die beliebten Strecken. Wenn Sie sich genau auf einen Zug 
festlegen können, dann machen Sie das am besten auch. Dann können Sie nämlich ein Sparpreis-
Ticket buchen. Flexpreis-Tickets sind dann immer ein bisschen teurer. Die heißen dann aber auch, 
dass Sie mit dem Ticket den ganzen Tag jeden Zug nehmen können.“ 
 

3. Gibt es eigentlich bestimmte Tage oder Zeiten, zu denen man besonders 
günstige Tickets bekommt?  
 

O-Ton 3 (Jule Ebbing, 0:20 Min.): „Die meisten reisen zwischen 9 und 20 Uhr. Das heißt, es 
macht schon Sinn, die unbeliebten Zeiten zu nehmen, also entweder besonders früh oder 
besonders spät zu fahren. Und, wenn man kurzfristig noch Schnäppchen machen möchte, dann 
macht es auch Sinn, wenn man beim Reisetag ein bisschen flexibel ist. Also, wenn man zum 
Beispiel unter der Woche reisen kann anstatt am Wochenende oder an Feiertagen.“ 
 

4. Und was ist, wenn ich nicht so flexibel bin?  
 
O-Ton 4 (Jule Ebbing, 0:23 Min.): „Dann lohnt es sich vielleicht, manchmal auch in der ersten 
Klasse zu schauen. Das hört sich vielleicht ein bisschen komisch an, aber der erste Klasse 
Sparpreis ist manchmal nur ein paar Euro teurer als der zweite Klasse Sparpreis. Und da ist der 
Sitzplatz sogar inklusive. Und als zweiten Tipp für Kurzentschlossene hätte ich da noch 
Mitfahrgelegenheiten. Die sind nicht nur schnell und günstig, sondern die werden meistens auch 
erst fünf Tage vor Reiseantritt angeboten.“ 
 



 
 
 
 
 
 

im Auftrag von  
 

point of listening GmbH, Thomasiusstr. 21, 04109 Leipzig, Tel: 0341 – 492 821 0, Fax: 0341 – 492 821 29 
www.pointoflistening.de 

 

5. Wie sieht’s eigentlich aus, wenn man mit Kindern verreisen will? Wie kommt 
man da am besten weg? 

 
O-Ton 5 (Jule Ebbing, 0:12 Min.): „Am besten fährt man mit Kindern mit der Bahn. Das kann ich 
da nur empfehlen. Weil, die wenigsten wissen, dass Kinder bis einschließlich 14 Jahren kostenlos 
mit ihren Eltern oder Großeltern fahren. Man muss sie nur bei der Buchung mit angeben.“ 
 

6. Nun sind alle Spar-Tickets vergriffen und Bus oder Mitfahrgelegenheit kommt 
auch nicht in Frage. Haben Sie vielleicht noch einen Geheimtipp für mich? 

 
O-Ton 6 (Jule Ebbing, 0:25 Min.): „Ja, das klingt vielleicht ein bisschen absurd, aber für eine 
Reise innerhalb Deutschlands sollte man vielleicht auch mal bei einem Anbieter außerhalb 
Deutschlands gucken. Das kann man zum Beispiel über fromAtoB.de. Da schaut man für eine 
Reise von München nach Hamburg zum Beispiel nach einer Reise von Wien nach Hamburg, bei 
der man eventuell in München zusteigen kann und findet bei der Österreichischen Bahn vielleicht 
ein Schnäppchen, was es bei der Deutschen Bahn nicht gibt.“ 

 
FromAtoB-Reise-Expertin Jule Ebbing mit tollen Tipps, wie man bei einem 
Kurztrip mit Bus und Bahn richtig sparen kann. Vielen Dank dafür! 

 
Verabschiedung: „Danke schön!“ 
 
Abmoderationsvorschlag: Wohin Ihr nächster Kurztrip auch gehen soll: Je früher Sie sich also 
entscheiden, um so leichter können Sie Geld einsparen. Und Vergleichen hilft natürlich auch. Auf 
fromAtoB.de können Sie sich nach Ihren eigenen Kriterien die besten Verbindungen anzeigen 
lassen und auch buchen. 


